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Vorschlag

Damit Ihnen das Hören und Sehen nicht
vergeht

Keuschheitszingulum

Gottes Liebe predigen muss Romanze genug sein: Katholische Priester leiden
unter der Leidenschaft, der sie nicht nachgehen dürfen. BRD 2026.

Stationen. Priester, Zölibat und das verborgene Leid. ARD Alpha, 14.45 Uhr

Kleider machen Leute

In der Hafenstadt Cotonou landen Rohstoffe und Waren aus der ganzen Welt
an. Auf dem hiesigen Dantokpa-Markt sind vor allem die ornamentreichen
»Pagne«-Gewänder begehrt. Ab den 1970ern errichteten die »Nana Benz« ein
Textilhandelsimperium rund um die sozial kodierten Waxprints. Frankreich
2024.

Märkte der Welt. Benin: Der Tüchermarkt. Arte, 15.50 Uhr

Madonis

Modellieren sich aufwendig die Fressen, weil sie sich haben einreden lassen,
dass nur mit dem Hammer bearbeitete Wangenknochen gut aussehen:
Sogenannte Looksmaxxer sind junge Männer, die zweifelhaften
Schönheitsidealen entsprechen wollen und dafür Hand an sich anlegen. Sie sind
der Meinung, dass nur Aussehen und Geld dazu führen, auf dem
Beziehungsmarkt erfolgreich zu sein. Als umgestülpte Incels wollen sie diesen
Ansprüchen entsprechen. BRD 2025.

#looksmaxxing. Junge Männer im Schönheitswahn. ZDF Info, 16.30 Uhr

Renkeschmiede

Ins Strandbad von Steinebach strömten in den 1920ern Münchnerinnen und
Münchner, um sich im Sommer abzukühlen. Heute geht das am Wörthsee
immer noch, mit selbstgemachtem Eis. Als Hauptgerichte werden serviert:
Renke in Buttermilch; Fleischpflanzerlsemmel »Jexburger«; Saibling »Müllerin
Art«; Münchner Schnitzel mit Bratkartoffeln; und bayerische Ente mit
Kartoffelknödel und Apfelrotkohl. BRD 2023.

Landgasthäuser. Fünfseenland – Wörthsee. BR, 19.30 Uhr



GaLiGrü

Im westserbischen Jadartal findet sich das größte Lithiumvorkommen Europas.
Das Bergbauunternehmen Rio Tinto buddelt fleißig – und verpestet dabei die
Region. So wird es wohl aussehen, wenn in ein paar Jahren auch im Erzgebirge
Lithium gefördert werden soll. BRD 2026.

Re: Europas Lithiumhunger, wer zahlt den Preis? Arte, 19.40 Uhr

Mary Westmacotts harte Seite

Bekannter als Jesus: Mehr als zwei Milliarden Mal wurden Werke der britischen
Krimiautorin Agatha Mary Clarissa Christie (1890–1975) verkauft. GB 2020.

Agatha Christie. Ein Jahrhundert Gänsehaut. Arte, 22.30 Uhr

»Mamaplazda«

»Wenn es nicht hart ist, ist es nicht das Projekt«: Das 1993 von Moses Pelham
und Thomas Hofmann gegründete Projekt gab sich im Schlachthof vor
heimischer Kulisse die Ehre. BRD 1994.

Back on Stage: Rödelheim Hartreim Projekt. Schlachthof in Concert. ARD
Alpha, 23.00 Uhr

God Put a Smile upon Your Face

Wenn Waterboarding nichts mehr bringt: Coldplay in Dauerschleife. Im
Vergleich dazu hatte das Viertel der Fantastischen Vier Thomas D mit seinem
Hörsturz nachgerade Glück. BRD 2026.

Aspekte. Die zerstörerische Kraft der Musik. ZDF, 23.30 Uhr
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